
An alle Unternehmer / Führungskräft e

So nicht!

Schnee und Eisglätte
Der Ort: Der Betriebshof eines rohstoff gewinnenden 

Betriebes.

Die Situation: Im Zuge der Winterreparatur am Wiege band 

waren Arbeiten im Werkstattcontainer erforderlich. Auf dem Weg 

zum Container wollte der Mitarbeiter eine Abkürzung  nehmen 

und rutschte auf einer überfrorenen und schneebedeckten 

 Pfütze aus.

Der Fehler: Der Mitarbeiter nutzte nicht den geräumten 

 Verkehrsweg, sondern kürzte den Weg über eine schnee-

bedeckte Fläche ab. 

Die Folgen: Durch den Sturz zog er sich einen  komplizierten 

Bruch des rechten Handgelenks zu und war infolge der Verletzung 

über ein halbes Jahr arbeitsunfähig.  

Handeln Sie jetzt !



Sondern  so !

Nutzen Sie nur geräumte und gestreute Verkehrswege. Tragen Sie gut sichtbare, reflektierende Winterschutzkleidung 

und rutschfestes Schuhwerk.

Halten Sie die Verkehrswege ständig frei, auch bei Neuschnee. Achten Sie auf Dachlawinen und Eiszapfen. Melden oder beseiti-

gen Sie die Gefahren.

Weitere Informationen:

BGV A1 

BGV D 29 Fahrzeuge

Verordnung über Arbeitsstätten, Anhang

Praxishandbuch: Baustoff e. Steine. Erden.:

• A 1.20 Innerbetriebliche Verkehrswege

• A 1.21 Öff entliche Verkehrsflächen

• A 1.22 Verkehrssicherheit

www.bgrci.de

www.arbeitssicherheit.de/de/html/bgvr-verzeichnis

Beachten Sie auch die fi rmeninternen Regelungen.



Für Ihre Unterlagen

Unterweisungsnachweis 
„Schnee und Eisglätte“

Haben Sie die Gefahren des Winters in Ihrer 

 Gefährdungsbeurteilung berücksichtigt?

 ja, erledigt/ 

 liegt vor

 nein, wird erledigt/erstellt

 bis 

 durch

Haben Sie den Winterdienst geplant und organisiert 

(wer, wann, was, womit)?  

 ja, erledigt/ 

 liegt vor

 nein, wird erledigt/erstellt

 bis 

 durch

Haben Sie das Thema mit Ihren Mitarbeitern vor Beginn 

der Wintersaison besprochen?

 ja, erledigt/ 

 liegt vor

 nein, wird erledigt/erstellt

 bis 

 durch

Achten Sie darauf, dass die Mitarbeiter die geräumten Wege 

nutzen?

 ja, erledigt/ 

 liegt vor

 nein, wird erledigt/erstellt

 bis 

 durch

Haben Sie Ihre Fahrzeuge auf den Winterbetrieb 

vorbereitet?

 ja, erledigt/ 

 liegt vor

 nein, wird erledigt/erstellt

 bis 

 durch

Haben Sie Instandhaltungsarbeiten an den Außenflächen 

(zur Vermeidung von Pfützen, Eislachen) durchgeführt?

 ja, erledigt/ 

 liegt vor

 nein, wird erledigt/erstellt

 bis 

 durch

Sind Ihre Verkehrswege und -flächen ausreichend 

beleuchtet?

 ja, erledigt/ 

 liegt vor

 nein, wird erledigt/erstellt

 bis 

 durch

Haben Sie das Streugut an Gefahrenstellen vorrätig?  ja, erledigt/ 

 liegt vor

 nein, wird erledigt/erstellt

 bis 

 durch

Sind Ihre Mitarbeiter mit der erforderlichen Winterschutz-

kleidung ausgestattet?

 ja, erledigt/ 

 liegt vor

 nein, wird erledigt/erstellt

 bis 

 durch

Als verantwortungsvolle/-r Unternehmer/Führungskraft  stellen Sie die folgenden Punkte sicher:



Unterweisungsnachweis 
„Schnee und Eisglätte“

Datum:

Unternehmen:

Name des Unterweisenden:

Betrieb/Abteilung:

Ort der Unterweisung:

Teilnehmer:

Name, Vorname

Unterweisender

Unterschrift 

Vorgesetzter zur Kenntnis

Branchenprävention Baustoff e – Steine – Erden 

Theodor-Heuss-Straße 160 · 30853 Langenhagen  

Telefon 0511 7257-0 · Telefax 0511 7257-790 · www.bgrci.de 

Branchenprävention Bergbau

Hunscheidtstraße 18, 44789 Bochum 

Telefon 0234 316-0 · Telefax 0234 316-300 · www.bgrci.de 


